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Energieberatung

Kostenlose telefonische Energieberatung der Klimaregion 
Rhein-VoreifelinKooperationmitderVerbraucherzentraleNRW
am 15. September 2021 von 14 bis 17.45 Uhr, Anmeldung erforder-
lich unter:  02222 945-285,  tobias.gethke@stadt-bornheim.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail: sbbmail@sbbonline.de
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage: www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab-
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldungunterwww.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  02222 3716
Zugang nur mit Online-Ticket!

Aktuelle Infos und Tickets gibt es unter: 
www.hallenfreizeitbad.de

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail: stadtbuecherei@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de/stadtbuecherei

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  0151-72211101, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration: DieAbteilungfürSoziales,Seniorenund 
Integration ist am Mittwoch geschlossen. Die Abteilung Schulen 
(Brunnenallee31a)folgtdenallgemeinenÖffnungszeiten.
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Besucher aller Dienststellen müssen einen medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz tragen.

Die Sitzungen sind öffentlich.
Die Termine gelten vorbehaltlich möglicher Einschränkungen.

Bitte beachten Sie zur Teilnahme die aktuell geltende Coronaschutzverordnung.
Es steht nur eine begrenzte Anzahl an Publikumsplätzen zur Verfügung.

Diese werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben.
Anmeldungen können per E-Mail an ratsbuero@stadt-bornheim.de oder  

telefonisch unter 02222 945-214 erfolgen.
Während der gesamten Sitzung ist durchgehend eine medizinische Maske zu tragen.

Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind Personen, die aus medizinischen Gründen  
keine Maske tragen können. Dies ist durch ein ärztliches Zeugnis nachzuweisen.

Aktuelle Informationen im Internet unter www.bornheim.de  
oder unter session.stadt-bornheim.de.

Die nächsten Sitzungen 
Ausschuss für Bürgerangelegenheiten
Dienstag, 24.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Integrationsausschuss
Mittwoch, 25.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Ausschuss für Umwelt, Klima, 
Landwirtschaft, Wald und Natur
Donnerstag, 26.08.2021, 18 Uhr, Rheinhalle, 
Rheinstraße 201, Bornheim

Rechnungsprüfungsausschuss
Dienstag, 31.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Jugendhilfeausschuss
Mittwoch, 01.09.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim
Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 02.09.2021, 18 Uhr, Rheinhalle, 
Rheinstraße 201, Hensel

Wahlbüro ab sofort geöffnet
Ab sofort können Bornheimerinnen und Bornheim-
er ihre Stimme für die Bundestagswahl am 26. Sep-
tember 2021 abgeben. Das Wahlbüro befindet sich 
im Ratssaal (905) des Bornheimer Rathauses, 
Rathausstraße 2.
Wer von zu Hause aus wählen möchte, kann die 
Briefwahlunterlagen ebenfalls im Wahlbüro bean- 
tragen – entweder persönlich, per E-Mail an wahl-
buero@stadt-bornheim.de oder per Online-Wahl-
schein-Verfahren auf www.bornheim.de.
Per Telefon dürfen Wahlunterlagen übrigens nicht 
beantragt werden. Wer die Unterlagen aber per 
E-Mail anfordern möchte, muss folgende Angaben 
machen: Familiennamen, Vornamen, Geburtsda-
tum und Wohnanschrift, also Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl und Ort. Ebenfalls möglich ist es, die 
Briefwahlunterlagen per Post zu beantragen. Der 
Vordruck hierfür befindet sich auf der Wahlbe-
nachrichtigungskarte. Diese wird in den nächsten 
Tagen an alle Wahlberechtigten verschickt. Der 
Karte ist auch zu entnehmen, um welchen Wahl-

bezirk es sich handelt und welches Wahlbüro am 
26. September aufgesucht werden muss.
Wer ins Wahlbüro geht, sollte seine Wahlbenach-
richtigungskarte mitbringen. Sollte das nicht 
möglich sein, reicht auch ein gültiges Ausweisdo-
kument. Um Briefwahlunterlagen für Familienmit-
glieder zu beantragen, ist es zwingend erforderlich, 
eine unterschriebene Vollmacht vorzulegen. Die 
Vollmacht befindet sich als Vordruck auf der Wahl-
benachrichtigungskarte, kann aber auch selbst 
aufgesetzt werden. Im Wahlbüro sind die üblichen 
Corona-Regeln zu beachten – also Maske tragen 
und Abstand halten.
Bornheimer Bürgerinnen und Bürger, die bis zum 5. 
September 2021 keine Wahlbenachrichtigungs- 
karte erhalten haben, wenden sich bitte umgehend 
an das Wahlbüro. Es ist geöffnet montags bis mit-
twochs von 7.30 bis 16 Uhr, donnerstags von 7.30 
bis 18 Uhr und freitags von 7.30 bis 12.30 Uhr. Tele-
fonisch erreichbar sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unter 02222 945-444.

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Deutschen Bun-
destag am 26. September 2021
1.  Das Wählerverzeichnis zur 

Bundestagswahl für die Wahl-
bezirke der Stadt Bornheim 
wird in der Zeit vom 06.09.2021 
bis 10.09.2021 während der 
Öffnungszeiten

 von Montag, den 06.09.2021 
bis Mittwoch, den 08.09.2021:

 jeweils von 07:30 Uhr bis 16:00 
Uhr, 

 am Donnerstag, den 
09.09.2021:

 von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr,

 Freitag, den 10.09.2021:
 von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr, 

 im Rathaus der Stadt Born-
heim, Rathausstr.2, Zimmer 
905 –Ratssaal- (barrierefrei), 
für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständig-

keit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 
1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein 
hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. 
Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 

10.09.2021 bis 12:30 Uhr, bei 
der Stadt Bornheim, Wahlbüro, 
Zimmer 905, Rathausstr. 2, 
53332 Bornheim, Einspruch 
einlegen.

 Der Einspruch kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das 
Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätes-
tens 05.09.2021 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichti-

gung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf 
Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen be-
antragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, 

kann an der Wahl im Wahlkreis
 98 Rhein-Sieg-Kreis II
 durch Stimmabgabe in einem 

beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf 
Antrag

5.1  ein in das Wählerverzeichnis 
eingetragener Wahlberech-
tigter,

5.2 ein nicht in das Wählerver-
zeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter,

Öffentliche Bekanntmachung des Teilflächennutzungsplans Windenergie (Teilfortschreibung) / 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, Einwohnerversammlung

Der Rat der Stadt Bornheim hat 
in seiner Sitzung am 11.05.2021 
die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB mit dem vorliegenden 
Planentwurf der Teilfortschrei-
bung des Flächennutzungspla-
nes und der Darlegung der allge-
meinen Ziele und Zwecke der 
Planung beschlossen.

Des Weiteren hat er beschlos-
sen, die Planung für die Dauer 
von 6 Wochen öffentlich auszu-
legen und eine Einwohnerver-
sammlung unter Beachtung der 
aktuellen Coronaschutzverord-
nung NRW durchzuführen.
Das Plangebiet umfasst das ge-
samte Stadtgebiet.
Ziel des Teilflächennutzungspla-
nes Windenergie (Teilfortschrei-
bung) ist die planungsrechtliche 
Steuerung von Windenergiean-
lagen im Gebiet der Stadt Born-

heim.
Mit Festlegung der geeigneten 
Flächen für Windenergieanlagen 
im Teilflächennutzungsplan ste-
hen ihrer Errichtung an anderen 
Stellen im Stadtgebiet in der Re-
gel gem. § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB 
öffentliche Belange entgegen.

Die Auslegung zur Beteiligung 
der Öffentlichkeit an der Aufstel-
lung des Teilflächennutzungs-
planes Windenergie (Teilfort-
schreibung) erfolgt in der Zeit

vom 30.08. bis 11.10.2021  
einschließlich

bei der Stadtverwaltung Born-
heim, Stadtplanungs- und Lie-
genschaftsamt, auf dem Flur 
zwischen Zimmer 407 – 414, Rat-
hausstraße 2, 53332 Bornheim, 
während der Besuchszeiten für 
Offenlagen:

Montag bis Freitag
  8.00 - 12.30 Uhr,

Montag bis Mittwoch
14.00 - 16.00 Uhr und
Donnerstag
14.00 - 17.30 Uhr.

Auskünfte erhalten Sie in Zim-
mer 405, 407, 409, 411 oder 414.
Während dieser Zeit werden die 
allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung öffentlich darge-
legt.
Zusätzlich wird die Planung in 
einer Einwohnerversammlung 
erläutert, die am Montag, dem 
20.09.2021 um 18.00 Uhr in der 
Rheinhalle, Rheinstraße 201, 
53332 Bornheim, stattfindet.
Sowohl während der Zeit der 
Auslegung als auch während der 
Einwohnerversammlung wird 
der interessierten Öffentlichkeit 
die Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung gegeben.
Darüber hinaus können im Inter-
net unter www.bornheim.de, Ru-
brik Wirtschaft und Bauen, Rei-

ter Stadtplanung, die Planunter-
lagen eingesehen und Stellung-
nahmen dazu abgegeben wer-
den.
Für die Einwohnerversammlung 
gelten die Reglungen der zum 
Zeitpunkt der Versammlung ak-
tuellen Coronaschutzverord-
nung.
Eine Teilnahme ist nur für Perso-
nen möglich, die einen gültigen 
Negativtestnachweis oder einen 
Nachweis der Immunisierung 
(geimpft/genesen) vorlegen kön-
nen. Wegen der durch die Ab-
standsregelungen begrenzten 
Anzahl von Plätzen ist eine vor-
herige Anmeldung vorrangig per 
Mail an ina.breuer@stadt-born-
heim.de oder telefonisch unter 
02222-945-253 erforderlich. 
Sollten noch Plätze frei sein, 
können auch nicht angemeldete 
Personen spontan teilnehmen. 
Während der Versammlung ist 

durchgehend eine medizinische 
Maske zu tragen.
Auf die beiliegende Übersichts-

karte, die den Planbereich grob 
darstellt, wird hingewiesen.
Bornheim, den 16.08.2021

Stadt Bornheim
gez. Christoph Becker
Bürgermeister
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a) wenn er nachweist, dass er 
ohne sein Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis nach § 18 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
(bis zum 05.09.2021) oder die 
Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
(bis zum 10.09.2021) versäumt 
hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnah-
me an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist nach § 18 
Abs. 1 Bundeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach 
§ 22 Abs. 1 Bundeswahlord-
nung entstanden ist,

c)  wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt 

worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Gemeindebehörde gelangt 
ist.

 Wahlscheine können von in 
das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten 
bis zum 24.09.2021, 18.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde 
mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt wer-
den. 

 Im Falle nachweislich plötzli-
cher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht 
oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtig-
ter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 
Buchstaben a bis c angegebe-
nen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltage, 15.00 
Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen an-
deren stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein behin-
derter Wahlberechtigter kann 

sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person be-
dienen.

6. Mit dem Wahlscheinantrag er-
hält der Wahlberechtigte 

 •  einen amtlichen Stimmzettel 
des Wahlkreises,

 •  einen amtlichen blauen 
Stimmzettelumschlag,

 •  einen amtlichen, mit der An-
schrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, verse-
henen roten Wahlbriefum-
schlag und

 •  ein Merkblatt für die Brief-
wahl.

 Die Abholung von Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur 

Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnah-
me der Unterlagen schriftlich 
zu versichern.

 Auf Verlangen hat sich die be-
vollmächtigte Person auszu-
weisen.

 Ein Wahlberechtigter, der des 
Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabga-
be der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr voll-

endet haben. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interes-
senkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hil-
feleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat. 

 Bei der Briefwahl muss der 
Wähler den Wahlbrief mit dem 

Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb 
der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

Bornheim, den 16.08.2021
Stadt Bornheim
Der Bürgermeister
gez. Christoph Becker
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